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13. Delegiertenversammlung der Wethautal-Feuerwehr - eine Bilanz mit Potential
Die 15 Ortsfeuerwehren 
in der Verbandsgemeinde 
Wethautal konnten gemäß 
der Satzung 55 Feuer-
wehrfrauen und -männer 
zur Delegiertenversamm-
lung entsenden, 47 waren 
anwesend, konstatierte 
der jahrelange Versamm-
lungsleiter, Volker Kindel. 
Die Erwartungen über den 
Bericht des Wehrleiters 
und seiner Stellvertreter 
natürlich groß, schließlich 
gab es 2023 viel Bewe-
gung und auch Frust in 
einige Wehren hinsichtlich 
der Ausstattung von Ge-
rätehäusern, wie z. B. in 
Meineweh.
Die Bilanz durch den Lei-
ter der Wethautal-Feuerwehr, Marko Slamka, war doch 
recht positiv. So stieg die Mitgliederzahl der Kameraden 
von 686 im Jahre 2010 auf 706 Kameraden im Jahre 
2023. Vor allem im Nachwuchsbereich der Kinder- und 
Jugendfeuerwehr gibt es hier den größten Zuwachs. 
46 Kameraden haben in den letzten Jahren den Führer-
schein zur Berechtigung zum Führen von der Feuerwehr-
technik erworben, der zum Teil auch durch Förderung 
des Landes Sachsen-Anhalt unterstützt wurde. Neue 
Technik konnte an die Ortsfeuerwehren in Crauschwitz 
(TSF-W), Meineweh (TSF-W) und Osterfeld (MTF) über-
geben werden; ein Kommandowagen ist in Beschaffung.
Der Um-, An- und Ausbau von Feuerwehrhäusern in 

Meineweh und in Stößen ist im Gange und verschiedene 
Sanierungsarbeiten in Goldschau, Crauschwitz, Molau 
und Mertendorf blieben nicht unerwähnt. Die Fertigstel-
lung des Umbaus des Feuerwehrhauses in Großgeste-
witz ist dank vieler Eigenleistungen den dortigen Kame-
raden mit zu verdanken, so Marko Slamka.
Verbandsgemeindebürgermeisterin, Kerstin Beckmann, 
dankte in ihrem Statement den Anwesenden, zu denen 
hier auch die Bürgermeister der Gemeinden Mertendorf, 
Stößen und Molau sowie Gäste benachbarter Feuerweh-
ren aus Weißenfels, Eisenberg und Teuchern gehörten. 

Lesen Sie bitte weiter auf Seite 2.
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Mehr aber lobte die Verbandsgemeindebürgermeisterin das Fi-
nanzierungsverhalten in der Verbandsgemeinde. Das sei hier der 
Solidarität der Mitgliedsgemeinden zu verdanken, die schließlich 
durch die Umlage diese Finanzierung möglich machen. Potential 
verspricht auch Bürgermeister Bodo Zier (Molauer Land), der die 
geführten Aussprachen in der dortigen Feuerwehr unterstützen 
will, um diese Feuerwehr an die anderen Wehren heranzuführen.

Text u. Foto: W. B.

Heimatspiegel Verbandsgemeinde Wethautal

Amtsblatt der Städte Osterfeld und Stößen sowie der Gemeinden Meineweh, Mer-
tendorf, Molauer Land, Schönburg, Wethau und der Verbandsgemeinde Wethautal
Der Heimatspiegel erscheint vierzehntäglich, jeweils in den ungeraden Wochen.

Herausgeber: Verbandsgemeinde Wethautal, 
Corseburger Weg 11, 06721 Osterfeld, Telefon 03 44 22/4 14 -0
vertreten durch die Bürgermeisterin, Frau Beckmann
Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
Die Bürgermeisterin, Frau Beckmann
Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89 -0, 
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen
LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10
vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.
Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jewei-
lige Partei/politische oder um Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber 
verantwortlich.

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Dienstag, der 16. April 2024, 9.00 UhrI

M
P

R
E
S
S
U

M
NICHTAMTLICHER TEIL

Mitteilungen aus der Verwaltung

Straßenreinigung durch die 
Grundstückseigentümer

Die Verpflichtung zur Straßenreinigung ergibt sich aus der Stra-
ßenreinigungssatzung der jeweiligen Gemeinde. Demnach ist 
jeder Grundstückseigentümer verpflichtet, die Gehwege vor 
seinem Haus wöchentlich zu reinigen. Zur Reinigung gehören 
das Entfernen von Schmutz, Unrat, Laub und Ähnlichem. Ne-
ben dem Kehren gehört zur Reinigung auch das Entfernen von 
Grünwuchs aus dem Pflaster. Immer wieder ein Ärgernis sind 
die nicht entfernten Hinterlassenschaften der Vierbeiner. Hier gilt 
das Verursacherprinzip, wonach der Hundehalter verpflichtet ist, 
die Exkremente seines Tieres sofort zu entfernen. Jeder Hunde-
halter muss deshalb entsprechende Utensilien beim Gassi ge-
hen mit sich führen. Das Liegenlassen der Exkremente ist eine 
Ordnungswidrigkeit und wird mit einer Geldbuße geahndet. Ein 
Hundehalter kann sich nicht darauf berufen, dass er keine Mög-
lichkeit hat, die Exkremente zu entsorgen, weil beispielsweise 
kein Papierkorb in der Nähe ist. Notfalls müssen die Tütchen mit 
nach Hause genommen und dort entsorgt werden.
Hundekot ist Abfall und gehört in die Restmülltonne.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Ordnungsamt

Bürgerbüros
Die Vorsprache im Bürgerbüro ist abDie Vorsprache im Bürgerbüro ist ab 15. April 202415. April 2024 nur noch 
mit vorheriger Terminvereinbarung möglich.mit vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Die Online-Terminvergabe ist einfach und in wenigen Schritten 
abgeschlossen.

So gelangen Sie zur Online-Terminvergabe:So gelangen Sie zur Online-Terminvergabe:
Auf der Homepage www.verbandsgemeinde wethautal.de
wählt man im Bereich „Bürger & Verwaltung“ den Menüpunkt 
„Bürgerservice“ aus.
Dann ist auf der Seite des Bürgerservice im Menü, der Menü-
punkt „Online-TerminbuchungOnline-Terminbuchung“ auszuwählen.
Alternativ können Sie auch die auf der Webseite eingerichteten 
Weiterleitungen benutzen.
Zunächst wählen Sie das von Ihnen gewünschte Anliegen aus: 
z.B. Personalausweis beantragen. Zu beachten ist hier, dass es 
eine gesonderte Kategorie gibt, wenn eine Leistung für mehrere 
Personen ausgewählt werden soll.
Im nächsten Schritt werden verfügbare Termine angezeigt, aus 
denen der passende Tag und die passende Uhrzeit gewählt wer-Tag und die passende Uhrzeit gewählt werTag und die passende Uhrzeit gewählt wer
den können. Abschließend werden Kontaktinformationen ab-
gefordert. Es folgt eine Bestätigung des Termins mit weiteren 
Hinweisen zum Anliegen per E-Mail.

Bei FragenFragen oder dringenden Angelegenheitendringenden Angelegenheiten, wird gebeten, mit 
dem Bürgerbüro Kontakt aufzunehmen, entweder telefonisch 
unter 034422 414-70 oder per E-Mail an 
buergerbuero@vgem-wethautale.de.

Öffnungszeiten der Bürgerbüros der Verbandsgemeinde 
Wethautal ab 15.04.2024:
Bürgerbüro Stößen (Naumburger Straße 33)Bürgerbüro Stößen (Naumburger Straße 33)
Dienstag: 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 9:00 - 12:00 Uhr
jeden 1. Samstag
im Monat: 9:00 - 12:00 Uhr

Bürgerbüro Osterfeld (Am Markt 24)Bürgerbüro Osterfeld (Am Markt 24)
Donnerstag: 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
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Aus dem Senioren- und 
Behindertenbeirat berichtet

Psychische Erkrankungen – 
oft als Volkskrankheiten bezeichnet

Beiräte informieren sich

Bereits 2018 diskutierte der Deutsche Ärztetag in Erfurt über psy-
chische Erkrankungen und bezeichnete diese als Volkskrankhei-
ten. Zu den bekanntesten psychischen Störungen zählen Angst, 
affektive Störungen, zu denen Depression gehören und Such-
terkrankungen. Einsamkeit kann die Folge einer psychischen 
Erkrankung sein oder auch die Entstehung psychischer Erkran-
kungen begünstigen. Rund 25 Prozent der Senioren fühlen sich 
einsam und 1/10tel aller Menschen leiden an Einsamkeit bei 
denen Symptome wie Zuckerkrankheit und Bluthochdruck ein 
deutlicher Ausdruck dafür sein können, so einer Presseinforma-
tion des Vereins „Pro Psychotherapie e. V.“ zu entnehmen. Noch 
deutlicher sind nach aktueller Information einer Studie zufolge, 
dass jährlich jede 3. Frau und jeder 4. bis 5. Mann in Deutsch-
land von einer psychischen Erkrankung betroffen seien.
Die Seniorenbeiräte informierten sich in der letzten Sitzung über 
Angebote für ein Gegensteuern durch Prävention und Unterstüt-
zuungsangebote und hatten dazu eine Expertin aus der Kreis-
verwaltung eingeladen. Leidensdruck durch psychische Erkran-
kungen findet sich in allen Lebensbereichen, so Cornelia Hoffer, 
sie ist Psychiatriekoordinatorin in der Kreisverwaltung. Körper-
liche und seelische Anzeichen sollten beachtet werden. Der 
BLK orientiert hierbei auf Hilfen, vordergründig erstmal durch 
den Hausarzt. Doch man kann auch den Sozialpsychiatrischen 
Dienst in Naumburg, Weißenfels und in Zeitz zu Rate ziehen. In 
spezialisierten sozialen Beratungsstellen wird beispielsweise 
Suchtberatung, Schuldner- und Insolvenzberatung im BLK an-
geboten und die Lokale Allianz für Menschen mit Demenz und 
ihre Angehörigen stehen hier zur Verfügung. Weiterhin bietet die 
ergänzende unabhängige Teilhabe (EUTB) fachkundige Unter-
stützung.

Text u. Foto W. B.

Die Feuerwehren informieren

Beförderungen und Berufungen 
in der Feuerwehr Wethautal

Für Verdienste und ihre ehrenamtlichen Leistun-
gen in den Diensten des Brandschutzes wurden 

durch die Verbandsgemeindebürgermeisterin Kerstin Beckmann
Befördert:
Chris Jörn, Ortsfeuerwehr Stößen, zum Oberlöschmeister
Dennis Schulze. Ortsfeuerwehr Stößen, zum Oberlöschmeister
Tino Prater, Ortsfeuerwehr Utenbach/ Feuerwehr Wethautal, 
zum Brandmeister
Jens Riedner, Ortsfeuerwehr Großgestewitz, zum Löschmeister
Michael Heinrich, Ortsfeuerwehr Crauschwitz, zum Hauptfeuer-
wehrmann
Berufen:
Oliver Bahn, Ortsfeuerwehr Crauschwitz, zum Gruppenführer
Michael Heinrich, Ortsfeuerwehr Crauschwitz/unselbst. Stand-
ort Molau, zum Gruppenführer

Das Amts- und Mitteilungsblatt im 
gewohnten Zeitungsformat. Sieht aus 
wie die gedruckte Ausgabe. Aber mit allen 
nützlichen digitalen Zusatz-Anwendungen.

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/2818

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen

Die Feuerwehr Wethautal 
braucht Eure Unterstützung!

Neue Wettkampfausrüstungen müssen her!

Unsere Ausrüstungen für Wettkämpfe sind nicht nur sehr in 
die Jahre gekommen, wir haben noch nicht einmal genug, 
dass mehrere Wehren trainieren können, geschweige denn 
zum Löschangriff bei Veranstaltungen anzutreten.
In diesem Jahr steht der nächste Ausscheid im Wethautal 
an, der in Cauerwitz stattfinden wird. Viele Mannschaften, 
Männer, Frauen sowie Jugend, haben sich hierzu bereits ge-
meldet und freuen sich darauf, gut trainiert und vorbereitet in 
diesen Wettkampf zu starten.
Doch leider fehlt uns dazu das Material!
Wir benötigen dafür wenigstens zwei neue Ausrüstungen für 
alle Feuerwehren in der Verbandsgemeinde Wethautal.
Darum bitten wir um Spenden:
Um den Zusammenhalt und das Gemeinschaftsgefühl zu 
stärken, durch Spaß und Kameradschaft weitere Menschen 
zu motivieren, sich ehrenamtlich zu engagieren.
Jede Spende zählt, der Betrag spielt dabei keine Rolle, wir 
freuen uns über jeden Euro!
„Zusammenkommen ist ein Anfang.
Zusammenbleiben ist ein Fortschritt.
Zusammenarbeiten ist Erfolg.“
Henry Ford

Spendenkonto: Verbandsgemeinde Wethautal
Bankinstitut: Deutsche Kreditbank
BIC: BYLADEM1001
IBAN: DE70 1203 0000 0000 8031 97
Spendenzweck: Ausrüstung Löschangriff Nass

Die Wehrleitung der Verbandsgemeinde Wethautal
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Mitteilungen aus den Gemeinden

Stadt Stößen

Nachruf
Wir erhielten die traurige Nachricht, dass unser ehemaliger 

Leiter des gemischten Chores Stößen

Rudolf Holstein

im Alter von 92 Jahren verstorben ist.

Er war über ein viertel Jahrhundert nicht nur ein 
korrekter Chorleiter, er war ein musikalischer Botschafter, 

der den Chor und die Stadt weit über die Grenzen 
des BLK hinaus bekannt gemacht hat.

Wir werden sein Andenken bewahren.

Für den ehemaligen gemischten Chor Stößen

Ingeborg Schröter

Gemeinde Schönburg

Frühlingskonzert der  
Schönburger Blasmusikanten

Auch in diesem Jahr laden die Schönburger 
Blasmusikanten e.V. wieder zu ihrem Früh-
lingskonzert ein.
Der erste Ton erklingt am 14. April 2024 um 
15 Uhr im Glashaus auf der Schönburg.
Neben traditioneller böhmisch-mährischer 
Blasmusik mit Klassikern wie der „Rosa-

munde“ oder der „Südböhmischen Polka“, finden auch Ei-
genkompositionen vom Orchesterleiter Jan Stützer ihren 
Platz im Programm. Moderne Poptitel wie „Ein Leben lang“ 
von den Fääschtbänklern oder auch anspruchsvolle Solostü-
cke kommen aber ebenfalls nicht zu kurz und sorgen für eine 
bunte Mischung der Setlist. Für die Versorgung mit Speisen 
und Getränken sorgt das Team der Burgschänke Schönburg.

Sonstige Behörden und Stellen

Seniorenbüro Naumburg

Feldenkrais-Kurs im Seniorenbüro

Für die Feldenkrais-Kurstermine am 3., 10. und 17. April 2024 
jeweils von 17.00 bis 18.30 Uhr gibt es noch freie Plätze. An-
meldungen und Informationen - Ramona Bauer - 0173 7544377.
Mit der Feldenkrais-Methode kann man lernen, sich trotz kör-
perlicher Einschränkungen besser bewegen zu können.

Ausscheid „Löschangriff Nass“  
im Wethautal am 20.04.2024 in Cauerwitz

„Zusammenkommen ist ein Anfang.
Zusammenbleiben ist ein Fortschritt.
Zusammenarbeiten ist Erfolg.“
Henry Ford
Unter diesem Motto, sammelt die Feuerwehr Wethautal seit An-
fang des Jahres Spenden um neue Wettkampfausrüstungen zu 
kaufen.
An dieser Stelle einen herzlichen Dank an ALLE die uns hier-
bei bereits unterstützt haben und noch unterstützen werden!
Heutzutage sind Kameradschaft, Spaß, Verbundenheit und eh-
renamtliches Engagement nicht selbstverständlich! Doch eben 
all das, konnten wir zum Kreisausscheid Löschangriff Nass im 
vergangenen Jahr zur 170 Jahrfeier der Feuerwehr Utenbach 
erfahren. Nicht nur am Tag der Jahrfeier selbst, sondern auch 
vorab bei gemeinsamen Übungen der Kameradinnen und Ka-
meraden sowie der Jugendfeuerwehren wurde klar, das stärkt 
und fördert die Kameradschaft!
Genau hier möchten wir ansetzen und weitermachen. Des-
halb soll es in diesem Jahr am 20.04.2024 einen Ausscheid im 
„Löschangriff Nass“ im Wethautal geben.
Männer- und Frauenmannschaften und vor allem auch unsere 
Jugendfeuerwehren aus dem Wethautal, werden hier zusammen-
kommen und ihr „Können“ unter Beweis stellen. Überzeugen Sie 
sich selbst und seien Sie am 20.04.2024 in Cauerwitz unser Gast!
Was erwartet Sie an diesem Tag?
Der eigentliche Ausscheid im „Löschangriff Nass“ startet um 
09.00 Uhr.
Zunächst werden die Frauen-, Männer und Gemischten Mann-
schaften aus dem Wethautal gegeneinander antreten. Dies tun 
ihnen im Anschluss Mannschaften der Jugendfeuerwehren des 
Wethautals gleich. Zwischen 13.00 Uhr und 14.00 Uhr soll bei 
einer Siegerehrung die Leistung der Mannschaften gewürdigt 
werden.
Natürlich soll auch das leibliche Wohl nicht zu kurz kommen. Der 
Verein Dorfgemeinschaft Viadukt aus Utenbach versorgt die Teil-
nehmer und Besucher mit vielen verschiedenen Leckerein wie 
Schwein am Spieß und weitere Grillspezialitäten, leckeres Eis 
haben die Eisfreunde aus Cauerwitz an Bord.
Für unsere kleinen Besucher steht neben der Hüpfburg der Feu-
erwehr Wethautal auch eine Hüpfburg für die etwas größeren 
Kinder bereit.
Natürlich haben wir für diesen Tag Sonnenschein bestellt! Aber 
auch für den Fall das unser Wunsch dahingehend nicht ganztä-
gig erhört wird, steht ein Festzelt bereit.
Also auf nach Cauerwitz!

Die Wehrleitung der Feuerwehr Wethautal
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Kurse der Volkshochschule Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm Harnisch“
Anmeldungen über: Geschäftsstelle Zeitz
Domherrenstr. 1, 06712 Zeitz, Tel.: 03441 879112, Fax.: 03441 879306, www.vhs-burgenlandkreis.de

Kurs-Nr. Titel Beginn von – bis (Uhr) Termine
24FZ2050A Gesellschaftstanz - Anfängerkurs Samstag, 13.04.2024 10:00 11:30 10 Termine
24FZ2090G Kleidungsstücke selber nähen Mittwoch, 17.04.2024 17:00 20:00 6 Termine
24FZ2060C Arkadien am Elbstrom – Schlösser und Gärten 

zwischen Wittenberg und Dessau
Freitag, 19.04.2024 15:00 16:30 1 Termin

24FZ3050D Bärlauch-Schlemmereien Mittwoch, 24.04.2024 17:00 20:00 1 Termin
24FZ5010A3 Computertreff für alle Donnerstag, 25.04.2024 18:00 21:00 1 Termin
24FZ2070H Einstieg in die Tuschmalerei Freitag, 26.04.2024 15:30 20:00 1 Termin
24FZ1030A Einkommensteuererklärung für Rentner:innen Donnerstag, 02.05.2024 16:00 18:15 1 Termin
24FZ2100B Ein filziger Samstag Samstag, 04.05.2024 10:00 15:15 1 Termin

Dies stellt einen Auszug aus dem Kursangebot der VHS dar. Änderungen/Irrtümer bleiben vorbehalten. Die Anmeldung in der Ge-
schäftsstelle ist erforderlich.
Weitere Informationen zum Anmeldeverfahren, Kursinhalten sowie den technischen Voraussetzungen bei Webinaren können Sie auf 
unserer Webseite unter www.vhs-burgenlandkreis.de einsehen.

Schul- und Kita-Nachrichten

Grundschule Stößen

Osterprojekte 2024

Traditionell fand am letzten Schultag vor den Osterferien das 
große Osterprojekt in der GS Stößen statt.

Jede Klasse hatte sich auf diesen Tag besonders vorbereitet. 
Überall wurde gerätselt, gebastelt, gesungen und auch musi-
ziert.

Zwischendurch stärkten sich alle mit einem leckeren Frühstück, 
das teils selbst zubereitet und mitgebracht wurde. Natürlich 
hatte auch der Osterhase für jeden eine kleine Überraschung 
versteckt.

Die 4. Klasse erfreute wieder die Bewohner des Seniorenheimes 
in Stößen mit einem abwechslungsreichem Programm aus Lie-
dern und Gedichten. Einige Kinder spielten kleine Frühlingsme-
lodien auf dem Glockenspiel, der Blasharmonika und der Quer-
flöte. Ein schöner Tag verging wie im Fluge. Vielen Dank allen 
Eltern für die Unterstützung.

V. Strocka
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Kita Rathewitz, „Rathewichtel“

Warum, warum, warum ...

Manchmal fragen wir den Erwachsenen fast ein Loch in den 
Bauch, wirklich ... Eine solche Frage, welche uns brennend in-
teressierte, war:
WARUM feiern wir eigentlich Ostern? Damit wir eine wichtel-
gerechte Antwort erhielten, luden unsere Erzieherinnen einen 
besonderen Gast ein. Friederike Rohr, unsere Pfarrerin, kam zu 
uns. Sie erzählte uns die sehr spannende, anfangs traurige und 
dann wunderbar ausgehende Geschichte über Jesus. Mit tollen 
Requisiten und Bildern konnten wir die Geschehnisse nacherle-
ben. Wir teilten, wie Jesus mit seinen Freunden, ungesäuertes 
Brot und hörten und sahen die Geschichte. Frau Rohr erklärte 
uns auch, dass die bunten Eier und das Wunder der Küken sehr 
wichtig für Ostern sind und uns an Jesus erinnern sollen.

Nach der spannenden Ostergeschichte gingen wir Wichtel am 
nächsten Tag tatsächlich auf Eiersuche in der Kita. Groß war bei 
jedem von uns die Freude, dass der Osterhase die Ostertütchen, 
welche unsere Eltern liebevoll für uns gestaltet hatten, so reich-
lich gefüllt hatte.

Eine ganz besondere Freude erhielten wir Rathewichtel am Mitt-
woch vor Ostern. Die Firma CERBERUS von Herrn Panella mit 
Sitz in Rathewitz, übergab uns Spiel- und Bastelmaterialien im 
Wert von mehr als 150 Euro. Wir möchten uns dafür recht herz-
lich bedanken und wünschen Herrn Panella für seine Vorhaben 
viel Erfolg. Es ist schön, wenn Rathewitz nicht nur durch uns 
lebendig ist!

Die Rathewichtel

Hort Sieglitz

Ostern im Hort „Kinderoase“

In der Woche vom 18.03. – 22.03.2024 fand in unserem Hort 
ein Projekt zum Thema „Ostern“ statt. Am Montag haben alle 
Kinder ein großes Fest gefeiert. In der Turnhalle gab es lustige 
Wettspiele wie: Sackhüpfen, Eierlauf, Eierfußball, Eierpappen-
stapeln oder Riesenhasenmalen. In einem Film von Checker Ju-
lian haben wir viel über Ostern erfahren. Es wurde erklärt, wie 
es sich mit der Fastenzeit verhält oder wie Schokoladenhasen 
hergestellt werden.

An den folgenden Tagen wurden dann tolle Sachen in den Grup-
pen veranstaltet. Die 3. und 4. Klasse führte ein Ostergelände-
spiel durch. Auf dem Schulhof mussten 120 Pappeier gefunden 
werden und für jedes Ei gab es dann eine Rätselkarte. Nach 
Erfüllung der Aufgaben konnten sich alle Kinder eine kleine 
Überraschung abholen. Die Jungen und Mädchen der 1. und 2. 
Klasse gestalteten eine Klanggeschichte mit vielen Instrumen-
ten und bastelten kleine Hasen.
Im Laufe der Woche hatten alle Kinder die Möglichkeit sich noch 
eine Gipsfigur anzumalen. So entstanden viele schöne Osteran-
hänger für zu Hause. Eine aufregende und erlebnisreiche Woche 
endete dann mit dem Film „Peter Hase“, welcher natürlich auch 
zum Thema passte.

Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG
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Vereine und Verbände

Vom Kegeln berichtet

Wethau I. überragend!

Die ersten Mannschaft von Wethau mussten zu den heimstar-
ken Keglern nach Kayna reisen. Durch einige Ausfälle konnte 
man nur ohne Ersatzmann antreten. Was aber die verbleiben-
den sechs Aktiven dort zauberten war bemerkenswert. Nicht 
nur das am Ende ein Sieg zu Buche stand, sondern mit welcher 
Mannschaftsleistung!!! Als unsere beiden ersten Kegler Gerhard 
Henschler (417) und Detlef Schneider (428) trotz guter Leis-
tungen die Bahn verließen, sah es gar nicht so gut aus. Da der 
Gegner seine besten Spieler am Anfang einsetzte lag Wethau 
bereits mit 105 Holz zurück, so das man schlimmes befürchten 
musste. Das zweite Duo Wolfgang Canitz (431) sowie Jürgen 
Lindam (487) das dann auf die Vierbahnanlage ging verringerte 
den Vorsprang Stück für Stück. Wolfgang steigerte sich nach 
anfänglichen Schwierigkeiten deutlich und Jürgen zeigte von 
Beginn an eine souveräne Leistung. So hatte Wethau nur noch 
5 Holz Rückstand. Was dann danach der Tagesbesten Steffen 
Schindler (492) sowie Ersatzmann Georg Kanne (479) anboten 
war unglaublich. Durch ihre starken Leistungen verzweifelten 
die Spieler aus Kayna von Wurf zu Wurf. Mit der zweitbesten 
Auswärtsleistung von 2734 : 2660 die Wethau je geschoben hat 
gewann man doch noch souverän mit 74 Holz und verbesser-
te sich auf Platz 2 in der Tabelle. Die zweite Mannschaft hatte 
ebenfalls am gleichen Tag ein Auswärtsspiel in Burgwerben zu 
bestreiten. Diesmal begannen unsere beiden Mädels Antje Gün-
ther (391) und Vanessa Lehmann (383). 
Beide spielten gut doch gegen die Hausherren hatten sie kei-
ne Chance. Danach kam Ralph Lehmann(368) zum Einsatz. Er 
zeigte sich gegenüber dem letzten Auswärtsspiel verbessert,  
ließ aber im Spiel in die Vollen einige Holz liegen. Bei Axel 
Wiebicke (392) war dagegen das Abräumerspiel nicht so 
gut, dennoch konnte auch er sich steigern. Am Ende verlor  
Wethau II. das Match gegen den Favoriten aus Burgwerben mit  
1534 : 1733 deutlich, dennoch konnte man den 5. Platz in der 
Tabelle verteidigen.
Gut Holz

WKC

HC Burgenland

Projekt: Talentfindung & Talentförderung 
Handball zum kennenlernen 

Gemeinsam stark für die Region

Liebe Eltern, liebe Mädchen und Jungen,
der HC Burgenland sucht in allen Altersklassen von E bis A Ju-
gend immer wieder Mädchen und Jungen, die gern das schöne 
Handballspiel erlernen möchten, bzw. ehemalige Kinder und Ju-
gendliche in allen Altersklassen.
Wie kann man es erlernen:
Jeder, ob Mädchen oder Junge, der beim HC Burgenland ange-
fangen hat das Handballspiel zu erlernen und dabei geblieben 
ist, hat es nie bereut ein Teil der großen HCB Familie zu werden, 
bzw. zu sein.
Was braucht man dazu:
Leichte und bequeme Sportschuhe und Sportkleidung.
Was bringt es einem:
Die Handballer werden nicht zu Unrecht die Zehnkämpfer der 
Sportspiele genannt. Die vielseitige ganzkörperliche Ausbildung 
und Verbesserung von Kondition, Schnelligkeit, Ausdauer und 
Kampfgeist sind genauso wichtig wie das eingliedern in eine 
Gruppe.
Wer seinen Körper und Geist in diesem Sinne schult, wird viel 
Körpererfahrung machen können.

Kita Punkewitz, „Kleine Strolche“

Neue Nachrichten von den „Kleinen Strolchen“ 

Hallo liebe Leser,
wir müssen euch heute wieder Neues aus unserer Kita berichten:
Zu allererst eine Feststellung:
Wir glauben, dass in unserer Kita wirklich ganz liebe Kinder und 
tierliebe Erzieherinnen arbeiten. Wie wir darauf kommen, das wer-
det ihr gleich erfahren. Wir lieben schon immer Saurier, überhaupt 
alles, was in der Urzeit lebte. In unserer großen Spielzeugkiste 
befinden sich ganz viele von diesen interessanten Figuren. Und 
nun wollten unsere Erzieherinnen uns eine Überraschung machen.
Sie erzählten uns, dass es auch heute noch Urzeit-Tiere gibt. 
Wie interessant, das wollten wir sehen. Und so begann unser 
Abenteuer. Die Erzieherinnen besorgen ein kleines Aquarium mit 
einer Heizung, Kies und einer Wasserpflanze. Dann kam der Tag, 
an dem wir den „Grundstein“ für unsere neuen Haustiere legten. 
Eine klitzekleine Tüte, gefüllt mit etwas Sand und Eiern der Ur-
zeitkrebse, diese heißen „Triopse“, durfte in das Wasser von uns 
ausgekippt werden.

Jeder war aufgeregt, doch erst 
nach 3 – 4 Tagen sollte unsere 
Neugier gestillt werden. Nun 
konnten wir minikleine „Würm-
chen“ im Wasser beobachten. 
Jeden Morgen wird nun das 
Aquarium von uns abgecheckt, 
ob es Neuigkeiten gibt. Jeden 
Tag werden diese kleinen Lebe-
wesen mit Algen und etwas 
Krebsfutter gefüttert. Wir sind 
so gespannt, wie sich unsere 
Urzeittiere weiterentwickeln.
Und da wir Tiere hier so gern-
haben, wurde auch mal der 

Osterhase angerufen und ihm 
gesagt, dass wir uns freu-
en würden, wenn wir ihn mal 
bei einem Spaziergang tref-
fen würden. Und ihr werdet 
es nicht glauben, bei einem 
Spaziergang vorherige Woche 
trafen wir zwar nicht den Os-
terhasen, aber er hatte viele 
kleine Osterüberraschungen 
im Wald versteckt. Hatten wir 
ein Glück.
Das war es wieder mal kurz 
aus Punkewitz. Wir werden 
euch bald wieder von uns be-
richten.
Bleibt auch schön Neugierig.

Eure „Kleinen Strolche“

aus Punkewitz
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Kirchennachrichten

Die Evangelischen 
Kirchspiele Görschen/ 
Stößen und Teuchern/ 

Kistritz, laden ein

Gottesdienste und Andachten

Sonntag, 14.04.2024
10:30 Uhr Werschen Gottesdienst
Sonntag, 21.04.2024
09:00 Uhr Schelkau Gottesdienst
Sonntag, 05.05.2024
09:00 Uhr Teuchern Gottesdienst

Regelmäßige Gruppen im Pfarrhaus Teuchern

Gitarre nach Absprache
Kindertreff Teuchern Di., von 16:00 bis 17:00 Uhr
Chorprobe Do., ab 19:00 Uhr
Seniorenkreis jeden 1. Do. im Monat, um 14:30 Uhr
Spielenachmittage Samstag, 20.04. + 18.05. ab 15:00 Uhr

Veranstaltungen

Mittwoch, 24.04.2024 von 10:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Gemeindefahrt zur Landesgartenschau nach Bad Dürren-
berg, weitere Infos siehe Gemeindebrief oder im Gemeindebüro 
zu erfragen

Kontakte

Ingrid Gätke (ordinierte Gemeindepädagogin)

Tel.: (mobil) 0162 7442933
Mail: i.gaetke@noezz.de
Gemeindebüro
Gemeindesekretärin: Frau Weis
Öffnungszeit: Dienstag 11:30-13:30 Uhr
Mobil: 0179 6642107
Mail: gemeindebuero@noezz.de

Evangelischer Pfarrbereich Droyßig

14. April - Misericordias Domini
10.00 Uhr Droyßig Pfr. Roßdeutscher
Kontakt
Pfarrer Christoph Roßdeutscher
Tel. 034425 21417
Mail: pfarramt.droyssig@gmx.de
Gemeindebüro Droyßig
Annett Peters, Kirchplatz 8, 06722 Droyßig
Tel. 034425 21417, Fax: 21431
Geöffnet: Di. 8 - 12 Uhr; Do. 13 - 17 Uhr

Evangelischer Pfarrbereich  
Schkölen-Osterfeld

14. April - Misericordias Domini
09.00 Uhr Löbitz Pfr. i.R. Henschel-Hamel
14.00 Uhr Waldau Pfr. Roßdeutscher
21. April - Jubilate
10.00 Uhr Schkölen Visita-

tions-Gottesdienst
Pfr. Roßdeutscher/Superin-
tendentin Sobotka-Wermke

Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten finden Sie auf der 
Homepage des Pfarrbereiches: 
www.kirche-schkoelen-osterfeld.de.
Kontakt
Pfarramt Schkölen | Pfarrer Roßdeutscher
Markt 7, 07619 Schkölen | Tel.: 036694 20513 | 
Mobil: 0173 3722617
Sprechzeit: nach telefonischer Vereinbarung
email@kirche-schkoelen.de | www.kirche-schkoelen-osterfeld.de

Wer kann es tun:
Eigentlich jede, jeder.
Die Grundelemente des Handballspiels: Passen - Fangen - Wer-
fen sind auch Bestandteile der meisten „kleinen“ Spiele wie Völ-
ker- oder Jägerball, die alle schon in der Schule oder Freizeit 
gespielt werden.
Wie fängt man an:
Der erste Schritt ist oft der Schwerste, aber die wenigsten haben 
ihn bereut. Ausgebildete Trainer und Betreuer stehen euch gern 
zur Seite und ihr erlernt schnell die Grundelemente und Regeln 
des Handballspiels.

Haben wir ihr Interesse geweckt? Dann auf nach Prittitz und 
Naumburg!
Liebe Eltern, nur in die Sporthallen müssen Sie Ihr Kinder und 
Jugendlichen schon selbst bringen.
Handball im Verein am schönsten. „Treib mal wieder Sport“
Unter diesem Motto möchten wir alle Mädchen und Jungen, die 
Lust haben und sich angesprochen fühlen, das Handballspie-
len zu erlernen (ab Jahrgang 2014 bis 19, gern auch älter) recht 
herzlich einladen.

Wann: Sonnabend, 04. Mai 2024; Beginn: 10.00 Uhr
Wo: Sporthalle Prittitz, Wethauer Landstr. 9, 06682 Teuchern, 
OT Prittitz, im OT Poltha, direkt an der B 87.

Wann: Sonntag, 04. Mai 2024; Beginn: 10.00 Uhr
Wo: Turnhalle Auenblick, ehem. Juri-Gagarin-Turnhalle, hinter 
dem Klinikum Naumburg, Auenblick 45.

Hans Becker, Tel. 0152 31 91 71 11; Gottfried Löber, Tel. 0157 72 
10 09 32; Lars Janke, Tel. 0173 9 35 99 96
Kassandra Maul, Tel. 0152 59 68 19 71
Handball hält fit und macht Spaß! Und wann kommst du in un-
seren Verein?
Handballvereine - gut das wir sie haben!
Mit sportlichem Gruß
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Pfarrer Michael Greßler, Leislau 20, 06618 Molauer Land,
Tel. 036421 31168, Mobil: 0175 9068426
E-Mail: Pfarramt.Camburg-Leislau@web.de

5. Kontakt zum Gemeindebüro:
Pfarramtsbüro (Constanze Bischoff), Kirchplatz 8, 07774 Camburg,
Tel. 036421 22537 – bitte nehmen Sie telefonisch Kontakt auf: 
Di. + Do. 9 - 12 Uhr – Sie erreichen Frau Bischoff auch unter 
0157-82040579.

7. Internetpräsenz
Internetpräsenz: www.kirche-camburg.jimdofree.com
(dort auch der Onlinegemeindebrief)
und: www.orgelprojekt-camburg.de
Pfarrer Greßler ist unter Michael Greßler auch auf Facebook prä-
sent und erreichbar.
Auf Instagram finden Sie ihn unter Leislaupfarrer.

Kirchspiel Mertendorf und  
Schönburg-Possenhain

Kirchspiel Mertendorf

Wethau: Gottesdienst am 21.04.2024 um 14 Uhr – Pfarrer Springer
Frauenhilfe Wethau am 25.04.2024 um 15 Uhr Kirche Wethau
Mertendorf: Gottesdienst am 21.04.2024 um 11 Uhr – 
Pfarrer Springer
Wettaburg: Gottesdienst am 21.04.2024 um 10 Uhr – 
Pfarrer Springer

Kirchspiel Schönburg-Possenhain

Schönburg: Gottesdienst am 14.04.2024 um 10 Uhr – 
Pfarrer Springer
Gottesdienst am 21.04.2024 um 10 Uhr Ältestenrüste Altenburg
Possenhain: Gottesdienst am 14.04.2024 um 9 Uhr – 
Pfarrer Springer

Kontakt:
Pfarrer Steffen Springer
Funkenburg 26, 06618 Wethau, Tel.: 03445 7985921
E-Mail: steffen-springer@gmx.de

Wir gratulieren

Gemeinde Meineweh
Frau Mischak, Erika   zum 70. Geburtstag
OT Pretzsch
Gemeinde Mertendorf
Frau Lange, Maritta   zum 90. Geburtstag
Frau Schmidt, Anita   zum 80. Geburtstag
OT Löbitz
Stadt Osterfeld
Herr Dippold, Günter   zum 85. Geburtstag
Frau Streipert, Helga   zum 80. Geburtstag
Frau  Christine   zum 70. Geburtstag
Herr Wittow, Heinz   zum 85. Geburtstag
Herr Keil, Hilmar   zum 80. Geburtstag
OT Haardorf
Gemeinde Schönburg
Herr Rammelt, Klaus-Peter   zum 80. Geburtstag
Herr Hornbogen, Rainer   zum 70. Geburtstag
Gemeinde Wethau
Herr Knoll, Eberhard   zum 70. Geburtstag
OT Gieckau
Frau Gaudig, Irene   zum 85. Geburtstag
Herr Partzsch, Roland   zum 75. Geburtstag

Gemeindebüro, Friedhofsverwaltung Schkölen und Zschor-
gula | Frau Peters
Bürozeiten: Di. 13:00 - 17:00 Uhr | Do. 08:00 - 12:00 Uhr | 
Tel. 036694 20513 | email@kirche-schkoelen.de

Kirche Camburg Leislau
Pfarrbereich Camburg-Leislau
1. Veranstaltungen

Misericordias Domini, 14.04.
9.30 Uhr Camburg (Greßler)
11.00 Uhr Janisroda (Greßler)
14.00 Uhr Crölpa-

Löbschütz
(Greßler)

15.00 Uhr Tultewitz (Greßler)
16.00 Uhr Abtlöbnitz (Greßler)
Jubilate, 21.04.
9.30 Uhr Camburg (Henschel-Hamel)
Mittwoch, 24.04.
10.00 Uhr Camburg Gottesdienst im AWO-Seniorenheim
18.30 Uhr Camburg Ökumenisches Friedensgebet 

(katholische Kirche)
Kantate, 28.04.
9.30 Uhr Camburg 

mit Kantorei
(Greßler)

11.00 Uhr Sieglitz (Greßler)
13.00 Uhr Aue (Greßler)
14.00 Uhr Köckenitzsch (Greßler)
15.00 Uhr Boblas (Greßler)
16.00 Uhr Prießnitz (Greßler)
Sonnabend, 04.05.
11.00 Uhr Prießnitz Goldene Hochzeit

(Greßler)
Rogate, 05.05.
9.30 Uhr Camburg Vorstellung der Konfirmanden

(Greßler)
11.00 Uhr Heiligenkreuz (Greßler)
12.00 Uhr Kleingestewitz (Greßler)
14.00 Uhr Casekirchen (Greßler)
15.00 Uhr Tultewitz (Greßler)
Mittwoch, 08.05.
18.30 Uhr Camburg Ökumenisches Friedensgebet 

(evangelische Kirche)

2. Wochenveranstaltungen
Kirchenmusik:

Kirchenchor Camburg Montag 19.30 Uhr
Gospelchor Camburg Dienstag 20.00 Uhr
Instrumentalkreis Camburg Donnerstag 18.00 Uhr
Kirchenchor Prießnitz Donnerstag 20.00 Uhr

Instrumentalunterricht nach Absprache
Christenlehre/Konfirmandenunterricht:
In Camburg, Sieglitz und Prießnitz nach Absprache,
Konfirmandenunterricht online, in Präsenz und Workshops nach 
Absprache
Gruppen:
Senioren, Frauentreff, Laienspielgruppe jeweils nach Absprache

3. Onlinekirche
In unserer Onlinekirche unter www.kirche-camburg.jimdofree.
com – finden Sie ständig Informationen, alle Gottesdienste der 
letzten anderthalb Jahre und auch neue Onlinegottesdienste.
Das Format „Wochensegen“ (kurze Andachten von 2 - 3 Minu-
ten von „ungewöhnlichen Orten“) erscheint wöchentlich.
Sie können die Onlinegottesdienste auch direkt bei Youtube ab-
rufen auf dem Youtube-Kanal „Michael Greßler“.

4. Sie können Pfarrer Greßler jederzeit sprechen
Kontakt:
Pfarramt Camburg-Leislau


